
80 Ideen für die nächsten sechs Jahre in Lampertheim- Wahlprogramm zur 

Bürgermeisterwahl 2025 

 

 

Gut vorankommen auf allen Wegen 

 

Straßen- und Brückensanierungskonzept, das wirkt 

Konsequent barrierefreie Straßenzüge gestalten 

Parkhaus für die Innenstadt 

Besitzbare und barrierefreie Stadt 

Schäden und Schlaglöcher wirkungsvoll und zügig beseitigen 

Radverkehr fördern 

 

Gut vorankommen beim Wohnen 

 

Konsequente Entwicklung aller verfügbaren Wohngebiete in der Kernstadt und den 

Stadtteilen 

Voller Einsatz für die vollständige Entwicklung des Gleisdreiecks trotz 

Hochspannungstrasse 

Förderprogramm sozialer Wohnungsbau auf echte Zuschussförderung umstellen 

Nachverdichtung Emilienstraße/Domgasse, Unterdorf und Industriestraße 40 

angehen 

Leerstehende Bürogebäude zu Wohnraum umnutzen 

 

Gut vorankommen bei Umwelt und Natur 

 

Klimaschutz als Chefsache 

Klimaangepasste Stadt durch gutes Stadtgrün/ grüne Wohn- und Gewerbegebiete 

Trinkbrunnen und Sonnensegel 

Ausbauprogramm Photovoltaik 

Umsetzung kommunale Wärmeplanung und Klimaschutzkonzept 

Landwirtschaft als Partner der Stadt und identitätsstiftende Gruppe fördern 

 

 



 

Gut vorankommen bei Wirtschaft und Arbeit 

 

Stadtmarketing und Wirtschaftsförderung wird Chefsache 

Gewerbe ansiedeln, Arbeitsplätze schaffen 

Wirtschaftsförderkonzept erarbeiten 

Unternehmersprechstunde einführen 

Coworkingspace realisieren 

Gründerberatung installieren 

Kaiserquartier entwickeln 

Leerstände in der Innenstadt bekämpfen und kreativ nutzen (Pop-up-Stores) 

Abendmarkt etablieren, französischen Markt jährlich wiederholen 

Weihnachtsmarkt in den Stadtpark verlegen 

 

Gut vorankommen in der frühkindlichen Bildung 

 

Bezahlbare, bedarfsgerechte und qualitativ hochwertige frühkindliche Bildung 

Qualität in den Einrichtungen gemäß städtischem Projekt KITA 2024 gestalten 

Fachkräftemangel durch gezielte Maßnahmen wie Qualifizierung von Hilfskräften 

bekämpfen und die Stadtverwaltung konsequent als guten Arbeitgeber positionieren 

KITA-Plätze im ehemaligen Kinderhort an anderer Stelle neu schaffen 

KITA-Plätze für Hofheim neu einrichten 

Ausbauvorhaben Mariä Verkündigung, KITA Saarstraße und Bauernhof-KITA 

verwirklichen 

Gründung Eigenbetrieb Kita 

 

Gut vorankommen bei Sauberkeit und Sicherheit 

 

Sicherheitspartnerschaft mit Polizei, Stadtpolizei und Blaulichtfamilie pflegen 

Videoüberwachung im öffentlichen Raum stärken 

Leon-Hilfe-Inseln ausbauen 

KOMPASS-Programm fortsetzen 

Gute ausgestattete Stadtpolizei schaffen 

Sauberkeit im Straßenbild durchsetzen 



Feuerwehren, DRK, DLRG und THW konsequent unterstützen, weil Sicherheit zählt 

 

Gut vorankommen bei Bildung und Zusammenhalt 

 

Erhalt der kommunalen Volkshochschule, Bücherei, Frei- und Hallenbad, Cultur 

communal 

Etablierung der „LA-Card“ als Flat-Rate für Volkshochschule, Schwimmbad, Bücherei 

und Cultur communal für 300 € im Jahr 

Vereinsförderung stets auskömmlich gestalten 

Bürgerhaus für Lampertheim als Vision verfolgen 

Offenes Jugendcafe für die Kernstadt wieder etablieren 

Projekte aus dem Aktionsplan Inklusion gut weiterführen 

Gemeinwesenarbeit fortführen 

 

 

Gut vorankommen bei Verwaltung und Finanzen  

 

Digitalisierung der Verwaltung vorantreiben (inklusive Nutzung von KI) 

Prüfung der Übernahme der Betriebsführerschaft der Kläranlage 

Interkommunale Zusammenarbeit vertiefen- grundsätzlich und wo immer möglich 

Einrichtung Tierfriedhof und Friedwald 

Strukturelle Haushaltskonsolidierung mit den Grundzügen, dass Pflichtaufgaben vor 

freiwilligen Leistungen zu erbringen sind und Fokussierung auf Ziele auch bedeutet, 

andere nicht (mehr) zu verfolgen 

Stadt als guten Arbeitgeber positionieren  

Stärkere Kommunikation nach außen auch auf neuen Kanälen 

Stärkung der Bürgerbeteiligung durch Bürgerrat, Quartiersgespräche und Portal 

Lampertheim direkt, mehr Bürgerversammlungen durchführen 

 

 

 

 

 

 



Stadtteile 

 

Grundhaltung muss jederzeit sein: Der Ortsbeirat ist kein Bittsteller, sondern 

unabdingbar Partner auf Augenhöhe für einen Bürgermeister. Auf die individuellen 

Bedürfnisse und die eigene Identität der Stadtteile ist immer einzugehen.  

 

Hofheim 

 

Entwicklung Alte Schule voranbringen 

Baugebiet „Am langen Gräbel“ forcieren 

Ausbau von KITA-Plätzen forcieren 

Bahnhofsumgestaltung realisieren 

Erhalt Verwaltungsaußenstelle mit Außenstelle Bücherei 

LKW- und PKW-Situation Bahnhofstraße bearbeiten 

Betreutes Wohnen im Herweck-Hof schaffen  

 

Hüttenfeld 

 

Kinderkrippenplätze schaffen 

Sanierung Bürgerhaus voranbringen 

Neue Sporthalle prüfen 

Bolzplatz aufwerten 

Jugendarbeit mit evangelischer Kirche starten 

 

 

Rosengarten 

 

Kita und Verwaltungsaußenstelle erhalten 

Baugebiet Gieselherstraße angehen 

Verkehrssicherheit im Stadtteil herstellen 

Umgehungsstraße B 47 verwirklichen 

„Bolzplatzprojekt“ gut weiterführen 

Kauflandgelände auf Erwerb und Entwicklungsmöglichkeiten hin prüfen und wenn 

möglich umsetzen 



Neuschloß 

 

Bahntrasse als bergmännische Tunnel bauen 

Grundwassersanierung begleiten und erfolgreich beenden  

Kanalgeruch bekämpfen 

Aufwertung Bolzplatz und Erhalt der Erholungsanlage Heidetränke  


